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Pflegeeinrichtungen
Dr. Al-Bayati OHG

Wir suchen: 
 Pflegefachkraft (m/w/d)
 Pflegeassistenz (m/w/d)
 Reinigungskraft (m/w/d)

E-Mail: info@pflegeheim-luebeck.de
Tel.: 0451/290 36 300

MOREDU – MEHR BILDUNG
Wir sind ein regionaler Bildungs dienstleister mit Sitz in 
der Landeshauptstadt Schwerin.

MOREDU GbR
Zum Bahnhof 14
19053 Schwerin 

0385 77 786 060
willkommen@moredu.de

www.moredu.de

EDU‘s
· Basisqualifikation zum Pflegeassistent inkl. Betreuungskraft (m/w/d)

UNSERE BERUFSBEGLEITENDEN WEITERBILDUNGEN

· Betreuungskraft (m/w/d) § 43b SGB XI 
· Pflegeassistent (m/w/d)
· Berater (m/w/d) gesundheitliche Ver sorgungsplanung  
 für die letzte Lebensphase nach § 132 g SGB V
· Pflegeberater (m/w/d) nach § 7a SGB XI
 inkl. Case Management

Wir stehen auf Präsenz

Unsere EDU‘S sind förderfähig! 
(Agentur für Arbeit, Jobcenter & DRV)

Für unsere Seniorenpfl ege Strandperle in Graal-Müritz 
sind wir  ständig an guten Mitarbeitern interessiert.

HPR Hanseatische Pflegeresidenzen GmbH

Verlässlichkeit, Vertrauen und der Wille, gemeinsam ein Ziel zu erreichen

HPR Hanseatische Pfl egeresidenzen GmbH, Zweigstelle: Schlossgartenallee 33, 19061 Schwerin
Telefon: 0385 – 209 82 15 · Fax: 0385 – 209 82 16 · E-Mail: info@hanseatische-pfl egeresidenzen.de

Wir bieten:
• Vereinbarkeit Familie und Beruf • Kitazulagen
• Karriere- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• Strukturierte und zielgerichtete Einarbeitungszeit
• Freundliches und aufgeschlossenes Team
• Mobilitätsunterstützung und Bekleidungszuschuss
• Möglichkeiten zur Selbstverwirklichung
• Interessante und abwechslungsreiche Arbeit
• Anerkennung und Wertschätzung Ihrer Leistung
• Eigeninitiative und Freiräume in Ihrer Tätigkeit
• Entscheidungs- und Mitbestimmungsmöglichkeiten
• 5-Tage-Woche
• Abgesicherte Urlaubsplanung
• Betriebliches Gesundheitsmanagement 
• Unterkunft kann gestellt werden 

Seniorenpflege

Ein Pflegebetrieb der HPR Hanseatische Pflegeresidenzen GmbH

STRANDPERLE

Hansestadt Wismar
Der Bürgermeister
Seniorenheime der 
Hansestadt Wismar 

In den Seniorenheimen der Hansestadt Wismar ist zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt folgende Stelle zu besetzen:

Pflegefachkraft (m/w/d) (40 h/W., unbefristet)
Der vollständige Ausschreibungstext kann auf unserer Homepage eingese-
hen werden (www.pflegeheim-wismar.de unter der 
Rubrik „Stellenangebote“). 
Wir bieten Ihnen vielseitige und interessante Aufgaben. Die Vergütung erfolgt 
nach TVöD-B. Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt 
berücksichtigt. Kosten der Bewerbung können nicht übernommen werden. 
Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an die Seniorenheime der 
Hansestadt Wismar, 
z. Hd. Herrn Funke, Rudolf-Breitscheid-Str. 62, 23968 Wismar oder an 
info@pflegeheim-wismar.de.

DER
 WICH- 
 TIGSTE 
 JOB IN 
SCHWERIN

Werde jetzt Pflegekraft bei  
den Helios Kliniken Schwerin,  
für 150.000 PatientInnen und  
2.570 KollegInnen.

Für PatientInnen, die Pflege brauchen und auf
besonders viel Menschlichkeit angewiesen sind.

Für KollegInnen, deren Beruf eine Berufung ist
und die gemeinsam für andere alles geben.

wichtigster-job.de

Bewerbungen richten Sie bitte 
per Post an:

DRK-Krankenhaus 
Grevesmühlen gGmbH
Personalabteilung
Klützer Str. 13-15
23936 Grevesmühlen

oder per E-Mail an:
personal@drk-kh-gvm.de

Telefonische Anfragen unter: 
03881 726 - 120

Umfassende Informationen 
rund um unser Krankenhaus 
erhalten Sie auf:
www.drk-kh-gvm.de

Wir freuen uns auf Sie!

Das DRK-Krankenhaus
Grevesmühlen sucht zum 
nächstmöglichen
Zeitpunkt:

• Funktionsabteilung/Endoskopie
• interdisziplinäre Intensivstation 
• Operationsdienst (OTA)

Gesundheits- und Krankenp� eger / Altenp� eger (m/w/d)
für die Chirurgie (Orthopädie / Trauma / Visceral)

Gesundheits- und Krankenp� eger / Altenp� eger (m/w/d)
für die Innere Medizin (Kardiologie / Gastroenterologie)

(Fach-) Gesundheits- und Krankenp� eger (m/w/d) 
in den Bereichen:

✚

✚

✚

Der Job des Lebens. 
Beim Roten Kreuz.
In Mecklenburg-Vorpommern.

 Wir gehören 
 zusammen. 

Wir bringen Job und Freizeit 
in Einklang. Jetzt bewerben.

Ausführliche Informationen zu unseren 
Stellenausschreibungen fi nden Sie auf:

WWW.DRK-ZUKUNFT.DE

Der Job des Lebens. 
Beim Roten Kreuz.
In Mecklenburg-Vorpommern.

Wir gehören 
 zusammen. 

Wir bringen Job und Freizeit 
in Einklang. Jetzt bewerben.
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Der wichtigste Job der Welt
Helios geht neue Wege in der Fachkrä� egewinnung

Schwerin/sb/pm. Dass es überall 
einen Fachkrä� emangel gibt, ist 
vielen klar. Aber wie damit um-
gehen? In den Helios Kliniken 
Schwerin setzt man nicht nur 
auf altbekannte Wege, sondern 
möchte P� egekrä� e auf unter-
schiedliche Weisen ansprechen. 
Im ersten Halbjahr 2019 waren 
Vertreter aus Schwerin, Leezen 
und Cuxhaven im Ausland auf 
Fachkrä� esuche. In Mexiko tra-
fen sie auf sehr gut ausgebildetes 
Personal. In den ersten Gesprä-

chen überzeugten die Pflege-
kräfte mit ihren Abschlüssen, 
die denen in Deutschland nicht 
nachstehen. Mit entsprechenden 
Deutschkenntnissen – benötigt 
wird mindestens die nachge-
wiesene Stufe B1 – und der 
Anerkennung können die ers-
ten mexikanischen P� egekrä� e 
bald beginnen. Ähnliches gilt 
für die philippinischen Fach-
krä� e, die nur wenig später nach 
Deutschland kommen werden. 
Um weiterhin auch P� egekrä� e 

in Deutschland anzusprechen, 
startet Helios eine eigene Kam-
pagne, welche die Pflege in 
den Mittelpunkt stellt. Auf der 
eigens eingerichteten Internet-
seite www.wichtigster-job.de 
erzählen P� egekrä� e von ihrer 
Arbeit, dazu gibt es eine einfa-
che Kurzbewerbungsmöglich-
keit. Der Clou: Wer es wünscht, 
bekommt innerhalb von 60 Mi-
nuten einen Rückruf. Die Aus-
bildung der Pflegekräfte von 
Anfang an ist ein weiterer Weg, 
den die Helios Kliniken Schwe-
rin verstärkt gehen werden. 
Mehrere Ausbildungsjahrgänge 
für Gesundheits- und Kranken-
p� eger sowie Gesundheits- und 
Kinderkrankenpfleger starten 
im Jahr. Dazu kommen Alten-
pfleger, Operationstechnische 
Assistenten, Physiotherapeu-
ten… 
So sind mehr als 200 Auszubil-
dende pro Jahrgang im Kran-
kenhaus unterwegs. Die P� ege 
bietet außerdem zahlreiche 
Weiterbildungsmöglichkei-
ten. Von der Hygienefachkra�  
über Wundmanagement, Study 
Nurse bis Intensivpflegekraft 
oder Praxisanleitung – den 
Pflegefachkräften stehen viele 
unterschiedliche Wege o� en. 

Pfl egefachkräfte aus Mexiko und von den Philippinen werden in den 
Helios Kliniken bald ihre Tätigkeit aufnehmen. Foto: Helios

Daheim statt 
P� egeheim

Wismar/wb/pm. Oftmals be-
nötigen Menschen im höheren 
Alter Hilfe in einem Umfang, 
den Angehörige zu Hause nicht 
mehr sicherstellen können. 
»Hinzu kommen mangelnde Er-
fahrung und gegebenenfalls we-
nig Zeit neben dem Beruf. Somit 
sind familiäre und persönliche 
Spannungen vorprogrammiert«, 
weiß Markus Kü� el, diplomier-
ter Gesundheitswissenscha� ler, 
examinierter Krankenpfleger 
und Geschä� sführer der P� ege 
zu Hause Kü� el GmbH. 
Vor der Unterbringung in einem 
P� egeheim graut es allerdings 
vielen Betroffenen und deren 
Angehörigen. Keine individuell 
angepasste Versorgung, wenig 
Aufmerksamkeit, ein fremdes 
Umfeld und hohe Kosten. Mit 
dem 24-Stunden-P� ege-Modell 
bietet sich den Betro� enen die 
Möglichkeit, ein weitgehend 
selbstbestimmtes Leben im 
gewohnten Umfeld mit einer 
Betreuungskra�  fortzuführen. 
Diese kommt in der Regel aus 
Osteuropa und lebt für einen 
Zeitraum von etwa zwei bis drei 
Monaten mit im Haus. Nach 
dem Zeitraum � ndet ein Wech-
sel statt und eine neue P� ege-
kra�  kümmert sich um die hilfs-
bedür� ige Person – in der Regel 
entsteht daraus ein Tandem und 
die Krä� e wechseln sich im etwa 
dreimonatigen Rhythmus ab.
24-Stunden-P� ege, auch Betreu-
ung in häuslicher Gemeinscha�  
genannt, birgt viele Vorteile. So 
bietet das Zusammenleben mit 
einer Betreuungskraft soziale 
Kontakte in Form von Gesprä-
chen, gemeinsamem Kochen 
oder zusammen einkaufen. 
Auch werden Betroffene da-
durch wieder geistig gefordert 
und mit kleinen Aufgaben ak-
tiv in den Alltag eingebunden. 
Gibt es darüber hinaus einen 
gesundheitlichen Notfall, steht 
den Pflegebedürftigen immer 
jemand zur Seite. »Für fast alle 
Versorgungssituationen bieten 
wir geeignete Lösungen an, wie 
beispielsweise eine spezielle 
Demenzpflege im eigenen zu 
Hause, wenn es das persönliche 
Krankheitsbild fordert«, erklärt 
Markus Kü� el. In Abhängigkeit 
vom individuellen Pflegegrad 
können Familien darüber hi-
naus � nanzielle Unterstützung 
durch ihre Plegeversicherung 
erwarten. Weitere Infos unter 
www.p� egezuhause.info




